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Sieg und Niederlage – was folgt jetzt?

Der FC Affoltern musste am
Dienstag gegen den FC Kosova
eine 2:1-Niederlage einstecken.
Nun gilt es, die kommenden Tage
positiv zu gestalten, um nach
dem nächsten Match nicht wieder
mit leeren Händen dazustehen.

Zu Beginn der Rückrunde durfte sich
der FCA noch berechtigte Hoffnungen
machen, zumindest mit dem Liga-
supergewicht Zürich City SC auf Tuch-
fühlung zu bleiben und auf eine Nieder-
lage des direkten Konkurrenten zu
hoffen. Leider hat sich die Situation
etwas anders entwickelt, der Leader
agiert weiterhin souverän und Affol-
tern musste das Terrain bereits zwei
Mal als Verlierer verlassen. Die Ziel-
setzung, «obenmitzuspielen», gilt zwar
nach wie vor und die Mannschaft ist
auch noch auf dem guten zweiten Rang
platziert, nach ganz oben reicht es lei-
der auch dieses Jahr nicht.

Obwohl die Luft ein wenig draussen
ist, gilt es, die restlichen Partien
konzentriert anzugehen und zumindest
den aktuellen Tabellenrang zu verteidi-
gen. Am Samstag geht es zumAbschluss
der englischen Woche wieder nach
Zürich. Mit dem FC Industrie-Turicum
haben die Ämtler in letzter Zeit nur gute
Erfahrungen gemacht und oft deutlich
gewonnen.

Auch diesmal sollte also Zählbares
möglich sein, denn der Gegner hat die-
se Woche noch am Donnerstag gegen
Altstetten spielen müssen und viel-
leicht hat der Match da und dort Spu-
ren hinterlassen. Gemäss Cheftrainer
Boris Jevremovic werden bei den nächs-
ten Spielen verschiedentlich eigene
junge Spieler eine Chance erhalten und
die Möglichkeit haben, Werbung in
eigener Sache zu betreiben. Wer am
Samstag, 30. April, um 16 Uhr auf der
Sportanlage Hardhof in der Start-
formation steht, war bis Redaktions-
schluss nicht zu erfahren. Die Spieler

freuen sich auf die Unterstützung aus
den eigenen Reihen.

Harry Wettstein

Spiele vom Wochenende: Samstag, 10 Uhr:

Junioren Ec – FC Wollishofen, Samstag, 10 Uhr:

Junioren Da – SD Compostela, 19 Uhr: FCA Herren 2

– FC Wollishofen 2.

Hubschmid, nicht Gübeli

Im Beitrag über die Obmänner-
versammlung der Turnveteranen in
Obfelden («Anzeiger» vom 26. April)
ist es zu einer bedauernswerten Ver-
wechslung gekommen. Der scheiden-
de Obmann der Affoltemer Turnvete-
ranen heisst Ernst Hubschmid, nicht
Ernst Gübeli. Der Berichterstatter bit-
tet um Entschuldigung. (-ter.)

KORREKT

AffolternBewegt!
Im Mai finden während 14 Tagen verschiedene Veranstaltungen statt

Affoltern ist in Bewegung. Die
Stadt führt auch dieses Jahr das
Projekt AffolternBewegt! durch –
nun schon zum fünften Mal.
Vom 9. bis 22. Mai finden
diverse Anlässe statt.

AffolternBewegt! ist Teil des Gemeinde-
duells von schweiz.bewegt. Es ist ein
nationales Programm für mehr Bewe-
gung, welches im Jahr 2005 vom Bun-
desamt für Sport (Baspo) zur Förderung
von mehr Bewegung und gesunder Er-
nährung ins Leben gerufen wurde. Es
steht für Aktivitäten, soziale Kontakte,
Vernetzung und Standortattraktivität.
Organisationen und deren Angebote
werden sicht- und erlebbar gemacht.
Das Projekt soll dazu beitragen, die
Vernetzung und das gemeinschaftliche
Zusammenleben zu stärken. Letztes
Jahr konnte die Bevölkerung von Affol-
tern gemeinsam 541112 Bewegungs-
minuten sammeln. Mit diesem Resultat
hat man es schweizweit auf den vierten
Platz geschafft – eine beachtliche, sport-
liche Leistung.

Mit dem Engagement von diversen
Vereinen, Institutionen und Gewerbe
ist vom 9. bis 22. Mai für die Bevölke-
rung ein reichhaltiges und kostenloses
Programm mit über 100 Anlässen ent-
standen. Von Karate über Wanderun-
gen, Pilates, Aquafit, Handball,
Spurensuche in Affoltern, Bocciaspielen
bis hin zu bewegungsreichen Tanz-
abenden. Für jede Altersgruppe ist et-
was dabei. Egal ob trainiert oder
untrainiert: Jeder und jede ist willkom-
men und hat die Möglichkeit, neue
Sportarten und weitere spannende
Bewegungsangebote in Affoltern aus-
zuprobieren. Der Spass an der Bewe-
gung steht dabei im Vordergrund und

nicht die sportliche Leistung. Die Teil-
nehmenden können – nebst den Anläs-
sen – während des ganzen Monats Mai
zusätzlich Bewegungsminuten sammeln.
Diese Minuten werden individuell per
App erfasst. Am Ende des Projektes wird
schweizweit, durch die Dachorganisation
schweiz.bewegt, die «bewegteste Gemein-
de der Schweiz» gekürt.

Die Bevölkerung ist herzlich einge-
laden, an den Anlässen teilzunehmen
oder selbst Anlässe anzubieten. Die ein-

zelnen Anlässe werden laufend auf
der Homepage der Stadt aufgeschaltet.
Unter www.coopgemeindeduell.ch/
gemeinden/affoltern-am-albis-12 591
sind weitere Informationen zu finden.

Personen ohne Internetzugang kön-
nen sich bei der Abteilung Soziales und
Gesellschaft, Karin Achermann oder
Jessica Keating, Telefon 0447615674,
melden.

Erika Stanger, Stadt Affoltern

OL-Kurs für Einsteiger

Die OLG Säuliamt bietet im Mai
einen Einsteigerkurs an für
Familien, Erwachsene und Kinder
ohne OL-Erfahrung. Eine gute
Gelegenheit, den Sport Orientie-
rungslauf kennenzulernen.

Zweimal an einem Mittwochabend or-
iert die Orientierungslauf-Gruppe

Säuliamt einen kostenlosen Einsteiger-
kurs, in dem Interessierte die Gelegen-
heit erhalten, die Techniken des Karten-
lesens und das Auffinden von Posten-
standorten im Wald kennenzulernen.
Die Daten sind 4. und 11. Mai und die
Teilnahme ist auch für Nichtmitglieder
gratis. Der Orientierungslauf ist ein

Sport, der jedem etwas zu bieten hat.
Vom Neuling über die Gelegenheits-
sportlerin bis zum Profi, von Jung bis
Alt, alle finden an einem Wettkampf
eine Kategorie, welche seinem bzw.
ihrem Niveau entspricht. Die meisten
Läuferinnen und Läufer nutzen die
Rangliste nach dem Lauf dann zur Ana-
lyse der eigenen Fehler, der Gesamtrang
ist jedoch weitgehend irrelevant.

Wichtig ist die Freude an der Be-
wegung in der Natur, abseits von
geteerten Strassen undWegen. Der Ein-
steigerkurs der OLG Säuliamt findet
jeweils parallel zum normalen Karten-
training des Vereins statt, sodass Fort-
geschrittenere auchmal eine Trainings-
bahn absolvieren können. Da sich die

zwei Kursabende thematisch ergänzen,
empfiehlt sich ein Besuch beider An-
lässe. Trotzdem sind auch Teilnehmen-
de, die nur an einzelnen Abenden dabei
sein können, sehr erwünscht.

Besammlung ist jeweils um
18.15 Uhr am Treffpunkt, der im Inter-
net angegeben ist. Es sind dies die Schul-
hausanlage Gallenbühl in Aeugst (4. Mai)
und beim HedigerWeiher (11. Mai). Der
Kurs dauert bis zirka 20 Uhr. Von Vorteil
sind gute Joggingschuhe und lange Ho-
sen.Wer einen eigenen Kompass besitzt,
sollte diesenmitnehmen. Allen anderen
stellt das Leiterteam einen Kompass zur
Verfügung.

Helena Laasch

Letztes Jahr bot sich auch die Möglichkeit, die Disziplin «Targetsprint»
auszuprobieren. (Archivbild zvg.)

Für einen Nachmittag
ein Flugzeug steuern
Schnupperfliegen der Modellfluggruppe
Schon seit einigen Jahren führt
die Modellfluggruppe Affoltern
(Mgaf) mit dem Familienclub
Affoltern im Rahmen des
Ferien(s)pass ein Schnupper-
fliegen für Schüler durch.
Dieses Jahr konnten 12 Schüler
und Schülerinnen einen
lehrreichen Nachmittag erleben.

Zuerst gab es ein paar kurze Erklärun-
gen, wie ein Modellflugzeug gesteuert
wird. Dann gings sofort zum prakti-
schen Teil. Schliesslich wollten ja alle
möglichst bald selbst fliegen. Es standen
mehrere Trainingsflugzeuge zur Verfü-
gung und unter fachkundiger Anleitung
der Mgaf-Mitglieder konnten die ersten
Flugversuche unternommen werden.

Zwischendurch konnten noch eini-
ge Flugvorführungen von den «Profis»
bestaunt werden. Die Schüler lernten so
die Tücken des Modellfliegens kennen:
Flieg ich jetzt vonmir weg oder aufmich
zu? Links ist eben das «andere Links»,
wenn ich gegen mich fliege!

Alle Flugzeuge waren mit einer
«Lehrer-Schüler-Fernsteuerung» ausge-
rüstet. Falls es während des Fliegens
eine kritische Situation gab, konnte der
Lehrer per Knopfdruck auf seiner Steu-
erung eingreifen und übernehmen. Es
kam aber vor, dass der Lehrer nicht

genug schnell war. So konnte es zu
ungewollten Boden- oder Baum-
berührungen kommen.

Es zeigte sich schnell, dass es einige
Talente unter den Teilnehmerinnen und
Teilnehmern gab. Sie waren bald in der
Lage, das Flugzeug praktisch ganz allei-
ne zu fliegen. Irgendwann wurde es et-
was langweilig, nur rumzufliegen und
es wurden die ersten Kunststücke wie
Loopings versucht. Am Ende des Tages
gelangen sogar einige selbstständig
geflogene Landungen!

So verging der Nachmittag sehr
schnell und alle Beteiligten gingen am
Abend zufrieden nach Hause.

Marco Bär
Modellfluggruppe Affoltern

Wie ist es, Pilotin oder Pilot zu sein? Die Teilnehmenden erlebten es.

Start eines Fliegers. (Bilder zvg.)

Veranstaltungsreihe der EVP Bezirk Affoltern: evp-bezirk-affoltern.ch, daniel-sommer.ch

Detailinformationen finden Sie
in kommenden Inseraten, unter
bit.ly/evpsommer oder mit dem
folgenden QR-Code:

Ein ganzes Jahr

Vier Entdeckungsreisen im Knonaueramt
mit Kantonsrat Daniel Sommer

Sonnen- Wende
Samstag, 14. Mai 2022
Mettmenstetten
Solarenergie
in Variationen erkunden

Mit-Menschen
Freitag, 9. September 2022
Aeugstertal
Puureheimet Brotchorb
und andere Geschichten

Holz-Weg
Samstag, 1. Oktober 2022
Affoltern am Albis
Waldvielfalt
miiiitttt WWWWaldpädagogin, Förster, u. aaaa.

Bio-Logisch
Freitag, 17. Juni 2022
Knonau
Biodiversität
für Mensch und Tier

«Sommer»
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